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2263. Artikel zu  den Zeitereignissen 

 

Die schleichende Revolution (6) 
 

    Geschichte – Rudolf Steiner über das Grunddogma der Logen – Stefan Schubert: "No-Go-Areas" (6)  

 

In welchen weiteren Zusammenhang
1

 muß die schleichende Revolution
2

 unseres Links-

staates
3
 gesehen werden? In den Zusammenhang, den Rudolf Steiner 1916 aufzeigte:

 4
 

 

" E i n  m e h r  o d e r  w e n i g e r  u n b e w u s s t e s  D o g m a  i s t  d a s  i n  a l l e n  a n g e l -

s ä c h s i s c h e n , und von da ausgehend auch in allen Orden, die zum Beis p i e l  i r g e n d w i e  

e i n e n  Z u s a m m e n h a n g  h a b e n  m i t  d e m  < G r a n d  O r i e n t  d e  F r a n c e >
5
, 

und in a l l e n  w e s t e u r o p ä i s c h e n  G e h e i m g e s e l l s c h a f t e n . Ein G r u n d d o g m a ,  

d a s  s o  m e h r  o d e r  w e n i g e r  u n b e w u s s t  w i r k t ,  i s t  e b e n :   

 

D i e s e s  m i t t e l e u r o p ä i s c h e  W i s s e n  k o m m t  n i c h t  i n  B e t r a c h t  f ü r  d i e  

f ü n f t e  n a c h a t l a n t i s c h e  K u l t u r
6
, d a r f  n i c h t  i n  B e t r a c h t  k o m m e n .  Es 

muß alles so eingerichtet werden, dass die fünfte nachatlantische Kultur angelsächsische 

Physiognomie trägt. Daher muss eine Art von E h e  z w i s c h e n  W e s t e u r o p a  u n d  

O s t e u r o p a  eben mit Vernachlässigung des mitteleuropäischen Lebens herbeigeführt werden. 

–  In solchen okkulten Orden sprach man seit vielen, vielen Jahren von jenem Krieg, in dem wir 

jetzt leben." (Erster Weltkrieg) 

 

Diese … Art von Ehe zwischen Westeuropa und Osteuropa, die gegen Deutschland (Mitteleu-

ropa) gerichtet war und ist, zeigt(e) sich (u.a.)  

 

- in der Triple Entente (Bündnis zwischen Großbritannien, Frankreich und Rußland ab 

1907) 

- in dem militärische Bündnis der Triple Entente ab 1914 (Alliierte des Ersten 

Weltkrieges) 

- in der "Einimpfung" der kommunistischen Revolution in Rußland 1917 durch westli-

che Logenkreise
7
 

- in dem Versailler Diktat
8
 

- in den kommunistischen Umsturzversuchen in Deutschland (1918/1919)
9
  

- in der "Einimpfung" des Nationalsozialismus in Deutschland
10

 

- in der englisch-französischen Garantie für das imperialistische Polen (1939)
11
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- in der militärische Allianz zwischen Großbritannien, USA, Frankreich und der Sowjet-

union (Alliierte des Zweiten Weltkrieges) 

- in der Aufteilung Deutschlands (in Zonen) unter Großbritannien, USA, Frankreich und 

der Sowjetunion nach Ende des Zweiten Weltkrieges 

- in der Umerziehung durch (u.a.
12

) die Marxisten der Frankfurter Schule
13

 und deren 

Schüler in der 68-er-Generation 

- in der Tatsache, daß der sogenannte „Ost-West-Gegensatz“ (Kommunismus – 

Kapitalismus) nur ein scheinbarer ist
14

 

- in der Tatsache, daß auch nach der sogenannten "Wiedervereinigung"
15

 die BR"D" 

weiterhin besetzt
16

 und kein souveräner Staat ist
17

 

 

Natürlich könnte man noch weiter zurück gehen, wie u.a. zum Dreißigjähriger Krieg.
18

 Wenn 

man die geistige Mission des Deutschtums
19

 verstanden hat, dann wird auch gewissermaßen 

„verständlich“, warum die Geistfeinde weiterhin die Deutschen und (die letzten Relikte) des 

Deutschtums hierzulande mit einer Vehemenz und einem Hass bekämpfen.  

 

Durch die erfolgreiche Umerziehung (s.o.) ist dieser Kampf hierzulande mittlerweile ein 

Selbstläufer – welcher sogenannte „Volksvertreter“ (Politiker), welcher Journalist vertritt 

denn das Deutschtum und die Deutschen? 

  

Ich fahre mit Stefan Schuberts Buch No-Go-Areas – Wie der Staat vor der Ausländer-

kriminalität kapituliert fort:
20

   

 

(S. 22/23) No-Go-Areas - Wie alles began – Vom Einwanderer zum Berufskriminellen 
 

Der islamistische Terror, die hohe Gefährdungslage sowie die ansteigende Flüchtlings- und 

Gewaltkriminalität haben die bereits existierenden Parallelwelten und die gescheiterte 

Integration der ersten Einwanderungswelle nach Deutschland in den Hintergrund gedrängt. 

Dabei ist ein Blick in die Vergangenheit erforderlich und aufklärend zugleich, um die bedroh-

liche Entwicklung von Deutschland in den nächsten Jahren einschätzen zu können. Denn in 

Deutschland spricht die Mafia schon seit 2 Jahrzehnten nicht mehr Italienisch, sondern 

Türkisch, Libanesisch und andere arabische Dialekte. 

 

Lebten 1960 ganze 1500 Türken in der Bundesrepublik, sind daraus nach aktuellen Zahlen 

des Auswärtigen Amtes
21

 3 Millionen Türkisch-stämmige geworden. Neben kulturellen 

Eigenheiten importierte diese Einwanderungsbewegung auch den Islam, den Stellvertreter-

krieg gegen die Kurden und die Kriminalität von Familienclans nach Deutschland. Zugleich 

wurde mit dem Massenaufmarsch von 40000 Türken Ende Juli 2016 in Köln eine weitere Mär 

beerdigt, und zwar die von den angeblich gut integrierten 3 Millionen Türkischstämmigen im 

Land. Zu Zehntausenden skandierten Türken in Köln Pro-Erdogan-Parolen und forderten die 
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(http://www.salzburg.com/nachrichten/welt/politik/sn/artikel/40000-bei-pro-erdogan-demonstration-in-koeln-

207154/) 
 

Wiedereinführung der Todesstrafe in der Türkei. Bei dieser Massendemonstration wurde 

zweierlei deutlich: Erstens, die Loyalität der Türken in Deutschland gehört nicht dem Land, 

das sie nährt, und dies überdurchschnittlich oft durch staatliche Sozialleistungen, sondern 

dem Sultan vom Bosporus. Und zweitens, die türkische Community ist durch Islam- und 

Lobbyverbände sowie durch staatlich gelenkte türkische Nachrichtenkanäle (TV und Internet) 

aufs Engste mit Erdogan und seiner islamischen Regierungspartei AKP verbunden.  

 

Auf Zuruf lassen sich binnen kürzester Zeit Tausende Männer organisieren, wie 

beispielsweise in Gelsenkirchen, wo ein Mob eine Gülen-Bildungsstätte angriff, verwüstete 

und andersdenkende Menschen verprügelte. Erdogan hat die Türken in Deutschland damit 

erstmals ganz offen als Fünfte Kolonne eingesetzt und Gewalttaten in Deutschland ausgelöst. 

Der Politologe Ralph Ghadban hat für diese desaströse Entwicklung seine eigene Erklärung: 

»Erdogan betrachtet Deutschland vermutlich bereits als Kolonie.«
22

          (Fortsetzung folgt.) 
 

               
(https://www.nzz.ch/international/europa/verbotene-videobotschaft-die-erdogan-demonstration-hat-ein-

nachspiel-ld.108536) 
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